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scheinungen finden dabei besondere Berücksichtigung. Das Buch bietet nicht nur
den Studircnden, sondern auch den Praktikern in leicht verstandlicher Form viel
Belehrung und Anregung.

Hartig, Dr. Robert. Das spezifische Frisch- und Trocken-
gewicht, der Wassergehalt und das Schwinden des
Kiefernholzes. .Separat-Abdruck aus der „Zeitschrist für Forst-
und Jagdwesen." Berlin, 1874. Julius Springer. 27 S. 8.
Die Schrift gibt interessante Aufschlüsse über das Gewicht und das Schwin-

den des Kiefernholzes, und zwar gestützt auf eigene, sorgfältige Untersuchungen
des Verfassers. Die gefundenen Zahlen haben nicht nur wissenschaftlichen Werth,
sondern sie sind auch für die Praxis von großer Bedeutung. So geht aus
denselben unter Anderem hervor, daß die bisherige Annahme, feinjähriges Kiefern-
holz sei besser als grobjähriges nur für die circa <Z0 inneren Jahrringe, also
für junge Bäume richtig ist, während sich das Verhältniß bei den nach Außen
darauffolgenden bis zum circa IWjährigen Alter umkehrt; die äußersten Jahr-
ringe alter Kiefern geben ein geringeres Holz. Diese Schlüsse gründen sich
auf eine genaue Untersuchung des Verhältnisses, in dem das lockerere Frühlings-
holz zum festen Herbstholz steht.

Walla, Ferdinand. Die Samen-Darren und Kleng-An-
stalten. Eine forst-technische Monographie mit einem Vorwort von
Dr. Exner. Mit 6 lithographirten Tafeln. Berlin, bei Schotte und
Voigt, 1874. 38 S. 8.

Der Verfasser gibt eine gedrängte Uebersicht der Entwicklung des Darr-
geschäftes, beschreibt dann die jetzt gebräuchlichen Samendarren und den Gang
der Arbeit und widmet zum Schluß der schwierigen Ausbringung des Lärchen-
samens ein besonderes Kapitel. Die verschiedenen Systeme der Samendarren
sind durch Zeichnungen erläutert.

Kinladung zur Westellung von Samen und Instanzen exotischer
Kotzarten.

In vorliegender Nro. der schweiz. Zeitschrist für das Forstwesen ist eine Samen-
offerte der Direction des botanischen Gartens in Zürich mitgetheilt worden, die wir
zur möglichsten Berücksichtigung empfohlen haben und hier nochmals in Erinnerung
bringen. Nachstehend legen wir nun das vollständige Samenverzeichniß aller, durch
unsere Vermittlung auf kommendes Frühjahr erhältlichen Sämereien exot. Holzarten
vor, mit der Einladung, Bestellungen dem Unterzeichneten mit möglichster Beförderung
und spätestens bis Ende Februar einzureichen.

Dem Samenverzeichniß reihen wir dann auch ein Bcrzeichniß von Pflänzlingen
exot. Holzarten an. Für den Bezug dieser Pflanzen wollen sich die Besteller directe
an die benannten Bezugsquellen (Handelsgärtner, Forstverwaltungen u. s. w.)
wenden.
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Samenvcrzeichniß pro 1875

I. Nadelhölzer.
^biss L.xoIIinis, griechische Weißtanne

„ bnlsnnisa, amcrik. Balsamtanne.
n oanscksnsis, eanadische Hemloktanne

„ oeptis-Ionio», jonische Weißtanne
* » vonglasii, californische „

„ Z-Iertensiana, californische Hemloktanne
* „ Narelmannialls, kaukasische Edeltanne
* „ Violita, sibirische Weißtanne
?iosa slba, amerikanische Weißfichte

„ ànàsi, nordcalifornische Fichte

„ orisiitalis, Papindusfichte (mit Flügeln)
^?inus exvslss, ?ÍNU8 dlvxaleiisis, Hymalayakiefer
*

^ Seuàiàim, Bentham's Kiefer

^ tlsxilis, biegsame oder californische Arve
5

„ Immbertiann, Ricsenkiefer

lâieio, Vvirst, echte, corsische Kiefer.
* „ ?nllasians, Pallas'sche oder Krimkiefer

„ Ladinàa, großzapfige Sabinckicfer (reiner Same)
linrix lecksburi ssibirioa) russische Lärche (reiner Same)

*Osàrris atàtiva, Atlasceder (reiner Same)

n libani, Libanonceder

^unipsrns virginiana, virgiuischcr Wachholder (europ. Saat)
sLbmja AÎAilntoa (Orsiziana) Riesenlebeusbaum (imp. Same)

„ Asnüiesi (DonAlasi) (xiKantsa Hooiesr)
^Dsxoclirim (Duxrsosus) ckistiobum, virg. Sumpscyprcsse (europ

Saat)
8sguà(?àxoàm)ssmpsrvirôns,Ricsencypresse(amerik.Saat)
*5VsIlinAtonia Aigantsa, Riesenfichte

^(rinAleo diloba, Lalisburia ackiantikolia, Lappcneibe (sehr Vol)

kommene Nüsse)

II. Laubhölzer.
*Husrous alba, weiße Eiche

„ ooveinsa, Scharlacheiche
* rubra, Bluteiche

?sZus obligua, chilcsische Buche (Same soeben eingetroffen)
luZIg-ns oinoros,, grauer Nußbaum

*
» nigra, schwarzer „

*Oar^a alba, weißer oder Hickory-Nußbaum
Wswlu lonta, zähe Birke

klàrius ooeiàsàlis, amerikanische Platane
*OoItis australis, Zürgelbaum
*?raxinus amsrioana, amerikanische Esche

n Ornus, Manna-Esche

Preis
txcl. Merrackunzs- und

Verftndungskosten
per Fr. Cts.

Kilo.
20 Er.
20 „
20 „
20
20 „
20 „
20 „
20 „
20 „
20 „
20 „
20 „
20 „
20

Kilo.
20 Gr.
20
20 „
Kilo.
20 Gr.
Kilo.
20 Gr.
20

20 „
Kilo.
20 Gr.

22. -
-. 80

1. 10

-. 70
5. 50
5. 50
1. 10

2. 20
2. 20

10. 60

1. 50
2. 20

3. 80
3. 40

3. 40
14. -

1. -
2. 20

3. 10

16. -
1. 20

5. -
4. -

16. -
2. 20

95. -
8. 60

100 Nüsse 3. 50

Kilo.

20 Gr.
Kilo.
100 Nüsse

Kilo.

6. 90
6. 90

7. ---
3. 40
8. 50
2. 30

5. 60

40. -
3. -
3. 50

3. 50

3. 50



Preis
excl. VcrpackuugS- und

PersendunzSkhsten,
ver Fr, Cts.

4,oor usAuuào, eschenblättriger Ahorn Kilo. 3. —

„ rudrum, rother Ahorn (amerik. Sollt) „ 25. —
^ ouoeliuriuum, Zuckcrahorn (amerik. Saat) „ 5. KV

^4iluutbus xlauäulosu, Götterbaum „ 2. 3V
Die mit ^ bezeichneten Holzarten eignen sich vorzüglich zu Anbauversuchen. Eine

ausführliche Beschreibung derselben mit Angaben über ihren heimatlichen Berbreitungs-
kreis. Verhalten zu Lage und Boden, Wachsthumsverhältnisse, Eigenschaften des

Holzes u. s. w. enthält die schweizerische Zeitschrift für das Forstwesen von 1864
1865, 1866, 1870 und 1873.

k. Pflanzenverzeichniß pro 1875.
Holzart, Alter, Hohe -c,

1. Offerte von Herrn Forstinspektor Daval in

Dispo-
nibles

Quantum.

Vcvey,

Preis am
Bezugsort

Betrag,
per Fr, Cts,

Ct. Waadt.
I. Nadelhölzer.

Luxus buooà. 4. 25--30 Zoll hoch 100 1 Stck. 1.

Orvptoiueriu olsZuns. Vsità 20 „ „ 20 1 „ 1. 50
ià. ick. 12-'15 „ „ 50 1 „ 1. 20

Leguoiu ssmporvirons. Liickl. 20 „ „ 7 1 „ 1. —
?iosu orioutulis. 4iulr. 10-'12 „ „ 6 1 1. 50
Oopbulotuxus ckrupuosu. Lieb. 25-'30 „ „ 3 1 2. 50

n Lortuusi. Look. 12-'15 „ „ 20 1 „ 1. 50
LbuM sIsAllutissirua. Ilort. 25 „ „ 5 1 1. 50
?iuus Louoo. Krissd. 10 „ „ 5 1 1. 50
Duxus uckprssss. Vsr. Hort. 25 „ „ 3 1 2.

Lbu)u AÍAuntou. Kutt. 25-'30 „ „ 3-4 1 „ 2.

„ uurou. Ilort. 15 „ „ 6-7 1 „ 2.
4,biss kiussxo. Loissior 10-'12 „ „ 40 1 1. —

^ ospüalouios,. 4onckou 10-'12 „ „ 40 1 1. 50
lLbuM oriooïckes. Ilort. i

s Obuiuuooz?puris sriooïàos. Xsrr. j
12- 1«) „ 80 1 » 1. —

Luxus ssiuperrirsns. 4. 10-'15 „ „ 25 1 „ 1.

Nuguoliu Arunàiklora 1«) ^ ^ 6 1 „ 2. 50
Lîsàrus Osoàsru. 4onàou 5—6 „ 6 1 „ —. 80

II. Laub Hölzer.
4eer xssuàoplàuus. Hol. purpur. 25—40
Dill» plutz^>dMos. Loop. 20

Lstulk xupvruoeu. 41t. 20—25
Hoslroutsriu pouioulà. I.axw. 30

lZusrous oovoiuss 25

Rlius Lotinus. 4,. 20
Huorous Oorris. 4. 10

LoiZusnisr, O^âouis vuIZ. (pour ^reilsr) 30

?rsxiuus oxoelsior. vsr. p^ramickulis 50—60

25

20
20

50
50
50
25
40
50

50

50
50
50
50

50
25
25
60
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2. Offerte von Herrn Handelsgärtner A. Zimmermann in Aarau.
I. Nadelhölzer.

Disponibles
Quantum v-r Fr, Cts.

Lsàras Osoàâi-a, 5jährige Samenpflanzen, 3mal verschalt.

gesunde, sehr schöne buschige Pflanzen mit Erdbällen,

IVs—2 ' hoch 500 1 Stck. 2.

Lrvptomsria klsgans, 3 jähr, gesunde buschige Pflanzen
- mit Erdballen 1—14,/e ' hoch 300 1 „ 1.

Lupressns I^a'îvsoiiian», 4jährige sehr schöne Pflanzen

14/2—2 ' hoch mit Erdballen 800 1 „ I.
^,biss dloràaàna, 4jähr. 2mal verschütte Pflanzen mit

Erdbällen, 7 Zoll hoch 50» 1 „ 1. 50

?wlls vembra, 5jähr, sehr schöne kräftige, vollgesunde

Pflanzen, 1—14/2' hoch mit Erdballen 300 1 2,

srivoïàos, 2 jähr. Imal verschütte, gesunde buschige

Pflanzen mit Erdballen, 5 Zoll hoch 200 1 » 1.

Idnja lllobbii, 3 jähr. Imal verschütte, gesunde u. kräftige

Pflanzen, 5—7 Zoll hoch 1000 1 75

IlVollinAtoiria AÍAantoa, 4 jähr. 2mal verschütte, gesunde

und kräftige Pflanzen, IVs' hoch mit Erdballen 150 1 » 3.

II. Laubhölzer.
^.oor oolobionm rudrum, 3jähr, starke, gesunde Pflanzen,

4—5 ' hoch 150 1 „ 1.

àosr pssnâoxlànns kol. xnrxnr. 2jähr. Imal verschütte,
25gesunde Pflanzen, 2—3 ' hoch 400 1 »

ulosr pssuàoxlatanus kol. xnrpnr. 3 jähr. 2mal verschütte
75Pflanzen bis 5' hoch 300 1

^,osr rnbruin, 4 jähr, starke, 2mal verschütte Pflanzen

bis 6' hoch 400 1 » 75

Hisxinns »inerioana alba, 4 jähr. 2mal verschütte, starke,
75gesunde, 4—5' hohe Pflanzen 100 1 „

?raxinus Ornns üoi-ikers, 2jähr. Imal verschütte Pflan-
15

zen, 1V-—2' hoch 400 1 »

3. Offerte von Herrn Handelsgärtner Froebel, Secfeld bei Zürich.

I. Nadelhölzer.
?ilius Hinsspo, 10—12jähr. 3mal verschult, 2—3' hoch 3-400 1 Stck. 3-g. —
vsârus vooàarir, 5jähr. Samenpflanzen, 3mal verschult,

1—IVs' hoch mit Erdballen 1000 25 „ 15. -
^.blos Horclinanniana, 7—8j. 17—25 Zoll, aber breiter

als hoch 2-300 1 „ 4-6. -
^IslIinAtoQia AiAantsa, 8—10jähr. 4—7 ' hoch 2-300 1 „ 4-8.-
ll'buja Iwdbii, 3jähr. Samenpflanzen, 2mal verschult,

12—15 Zoll hoch 2-300 25 „ io.-
Ovxrsssns lüarvsonlsn», 8—lOjllhr., mehrmals verschütt,

3-7 'hoch 2-300 1 „2'/--6.-



Quantum.
Disponibles

200 1

1000 25

500 25

2000 25

1000 25

r-r Fr> CIS.

vr^ptomsris, elexans, 8jähr. mehrmals verschult, 5' hoch

kiooa. sitvlisnsis; 4j. Samenpfl., 2m. versch. 12—15" „
ckìslàospora obtusa, 4j. „ „ „ 20" „

vouAlasii, 4j. „ „ „ 18-24" „
„ klsrisusiaim 4j. „ „ „ 12—15" „

II. Laubhölzer.
^oer voiodivuin rubruw, 4 — 3' hoch 1—200 1

pssuàoxlànus loi. Purpur. 6—8 ' hoch 2—300 1

„ tarwrioum, 5—6' hoch, sehr hart 100 1

Salix laurilolia, 4—3 ' hoch, hält im Eugadin gut aus
und gibt daselbst noch Bäume 1—200 1

4. Offerte von Herrn Handelsgärtner Voßhard in
I. Nadelhölzer.

^.diss ulba lamerivaua) 2 Fuß hoch, verschult sir.

Stck. 5.
15.

15.

15.
15.

ou,

1-2. -

I-I-/2. -

75

V--1. -
Ct. Zürich.

buisaurea 2

n oanacksusis 2

InsiooarPg. 3

^ Horckwauuiuna 2

„ orientalis 2

^ kiusaxo 2-3
tleckrus vsockars 3

Ospiaiotsxus?ortuusix ckrupavea, 3'
Lr^ptomeria oleZaus
Ouprossus 1/urvsouiaua
ckuuipsrus virKÎiàua
kinus Osmdra

^ strobus
HetiuosPora pluiuosa
laxus bueoà

ick. ick.

luxus pidoraivu sPz'ramickal.)

Iliugg, oeoickentalis

Carreaus.

„ aurea

„ taloats. 2

„ dÍAUntsa. 2

3-4'
3'
3'
3'

2-3'
2-3'

2'
3-4'

3'
2'
2'
2'

-3'
-3'

Ibuiopsis borsaiis 3—4'
Zürich, den 10. Januar 1875.

sehr schöne Pflanz.

100 St. 10. -
100 „ icx-
100 20.-

1 5.-
100 12.-
100 30. -
100 30.-
100 150--200. -
100 60.-
100 80.—
100 20.-
100 10.-
100 „ 20.-
100 „ 8.-10.
100 „ 80.-
100

-, 8.-
100 „ 12.-
100 „ 75.-
100 „ 10. -
100 40.-
100 „ 50.-
100 „ 60 -80.-
100 „ 60--80.-
100 " 60--70. -
Commission

für Anbauversuche mit exotischen Holzarten:

I. Kopp, Prof. der Forstwissenschaft.

Messe der Redaktion: Professor EI. Landott, Zürich.
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